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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1954 Eppertshausen : TG Sachsenhausen 04 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Kopidakis in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Daniel Günther nach 4 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste der TG Sachsenhausen 04 im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 2
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC 1954 Eppertshausen, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:36) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Kosta Kopidakis, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:16.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Wolf / Yildirim und Widmann / Klanert,
ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Wolf / Yildirim mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Nicht ganz mithalten konnten Dony / Wich, beim 1:3 gegen Farmani / Kopidakis, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Die gewinnbringende Taktik fehlte Dalheimer und Aydin bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Hock und Günther ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Martin Wolf und Kosta Kopidakis, das vor der Begegnung eher als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Mohammad Matin Farmani wurden danach Velli Yildirim unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jens
Dony lag gegen Johannes Hock bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Beim folgenden 0:3
gegen Benjamin Widmann fand indessen Jan-Ove Dalheimer von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Beim 6:11, 11:7, 11:4, 11:6-Erfolg gegen Daniel
Günther kam Göktür Aydin nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jan Wich in seinem Einzel gegen Thomas
Klanert etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC 1954
Eppertshausen und der TG Sachsenhausen 04 in die Box. Martin Wolf kam mit der Spielweise von
Mohammad Matin Farmani am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Velli Yildirim eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Kosta Kopidakis kassierte. Jens Dony verlor sein Spiel gegen
Benjamin Widmann unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Jan-Ove Dalheimer gegen
Johannes Hock durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Fast verloren schien das
Spiel von Göktür Aydin gegen Thomas Klanert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Göktür Aydin jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 5:11, 12:10, 12:10, 15:13. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes derweil Jan Wich bei
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seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Günther ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1954 Eppertshausen nun ein Punktekonto von 4:24 Punkten
auf, während die TG Sachsenhausen 04 vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den
TuS Hausen 1860 ansteht, 10:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1954
Eppertshausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TuS Hausen
1860.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen

Doppel: Wolf / Yildirim 1:0, Dony / Wich 0:1, Dalheimer / Aydin 0:1 
Einzel: M. Wolf 1:1, V. Yildirim 0:2, J. Dony 1:1, J. Dalheimer 1:1, G. Aydin 2:0, J. Wich 0:2 

 TG Sachsenhausen 04
Doppel: Farmani / Kopidakis 1:0, Widmann / Klanert 0:1, Hock / Günther 1:0 
Einzel: M. Farmani 1:1, K. Kopidakis 2:0, B. Widmann 2:0, J. Hock 0:2, T. Klanert 1:1, D. Günther 1:
1


